
Was wäre die Welt ohne die FH OÖ? Komm vorbei und find es raus! 
Beim Tag der offenen Tür am 22. März 2019 kannst du erste 
Campus-Luft schnuppern, Projekte bestaunen, Studienrichtungen und 
das Rundherum kennenlernen. Und: wir beantworten deine ganz persön
lichen Fragen zu Studieninhalten, Jobaussichten oder Auslandssemster.

Komm vorbei und mach dir selbst ein Bild  
am Tag der offenen Tür der FH OÖ.

VIER FAKULTÄTEN. VIELE CHANCEN.

Studierende berichten, wie wichtig es 
für sie war, ihre künftige Hochschule 

zuvor „live“ zu erleben.

AUS ERSTER HAND

www.fh-ooe.at

Real Racing Simulator, AC/DC 
Experimentierlabor, Endoskopie Geschicklich

keitsspiel, die Fabrik von Morgen uvm.

HIGHLIGHTS
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Bei der Studienwahl geht es zuallererst um das Interesse, 
danach aber auch um den Standort und die Atmosphä-
re am Campus, unter den Studierenden und Lehrenden. 
Vom Studienangebot kann man sich online ein Bild ma-
chen, Hochschul-Webseiten bieten einen guten Über-
blick. Doch bei der Beurteilung der Atmosphäre stößt 
das Internet an seine Grenzen. Ein persönlicher Besuch 
der potenziellen Hochschule lohnt sich. 
Unser Tipp: 
Beim Tag der offenen Tür am 22. März 2019 an den 
Standorten Hagenberg, Linz, Steyr und Wels der FH OÖ  
können sich Interessierte mit Studierenden austauschen, 
Lehrveranstaltungen besuchen oder den Campus ken-
nenlernen – und so schauen, ob das Traumstudium und 
die Hochschule wirklich passen. Bis dahin: Viel Spaß 
beim Lesen!�

HAGENBERG
Weithin einzigartig ist die enge Verbindung der Hoch-
schule mit den 75 Unternehmen, darunter 15 Startups 
und 10 Forschungsinstituten vor Ort im Softwarepark. 
Nicht umsonst ist Hagenberg als „das Silicon Valley Ös-
terreichs“ bekannt. Dieses dynamische Umfeld bietet 
neben idealen Bedingungen für praxisnahes Studieren 
mit besten beruflichen Perspektiven, auch Möglichkei-
ten für Praktika und Jobs in unmittelbarer Campusnähe. 
Mittlerweile werden 20 vielfach top gerankte Bachelor- 
und Masterstudiengänge für eine Karriere in den Be-
reichen Informatik, Kommunikation und Medien am FH 
OÖ Campus Hagenberg angeboten. Unter den über 
6.000 Absolventen Hagenbergs gibt es auch zahlrei-
che Gründer, darunter erfolgreiche Unternehmen wie 
Runtastic, Celum oder Loxone und innovativer Startups 
wie Tractive, Presono oder Butleroy. Studierende mit 
Gründungsambitionen profitieren nicht nur vom Ser-
vice des FH OÖ Transferzentrums, sondern auch vom 
campus-eigenen Coworking Space Bytewerk.

LINZ
Der Mensch steht am FH OÖ Campus Linz im Mittel-
punkt. Und das in Lehre und Forschung, in der Technik, im 

Management und in den Sozialen Dienstleistungen. Da-
mit ist die Linzer Medizintechnik DER Motor des MED 
UP – Medical Upper Austria. Dieser vereint oberöster-
reichische Spitzenleistung in Lehre und Forschung an der 
Schnittstelle von Medizin und Technik. Absolventen des 
Medizintechnikstudiums haben durch ihre forschungsge-
stützte Ausbildung die besten Chancen in einem global 
wichtigen Wachstumsmarkt. Einige von Ihnen sind bei 
internationalen Unternehmen weltweit erfolgreich.

STEYR
Ob man Markenauftritte oder Produktionsabläufe ge-
stalten, neue Management-Tools oder digitalisierte 
Transportnetzwerke entwickeln oder mit Big Data der 
Konkurrenz einen Schritt voraus sein möchte. Der FH 
OÖ Campus Steyr bietet allen, die als Manager inter-
national durchstarten wollen, 12 internationale, innova-
tive Bachelor- und Masterstudiengänge. Viele Steyrer 
Studierende nutzen das globale Netzwerk, absolvieren 
ein Double-/Triple-Degree-Studium oder sammeln 
Erfahrungen bei einem Auslandssemester. Diese inter-
nationalen Kontakte und interkulturellen Einblicke brin-
gen oftmals einen wichtigen Vorsprung im Wettbewerb 
um die besten Jobs. Übrigens: „Schöner studieren“ 

kann man auch ab Herbst 2019 am neuen Campus 
Steyr. Nicht nur architektonisch ein Hingucker und 
direkt am Wasser gelegen, bieten dann die drei Cam-
pus-Gebäude modernste Ausstattung und Labors.

WELS
Die FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Na-
turwissenschaften in Wels zählt mit ihren Schwerpunk-
ten und den sehr erfolgreichen Forschungsprojekten 
zu den renommiertesten Fachhochschulen Öster-
reichs. Mit etwa 150 wissenschaftlichen Mitarbeitern 
und einem sehr hohen F&E-Drittmittelanteil in 6 For-
schungsbereichen gehört sie zu den forschungsstärks-
ten Hochschulen auf europäischer Ebene. Am FH OÖ 
Campus Wels werden 14 Bachelor- und 15 Masterstu-
diengänge im Bereich Technik, Technik & Wirtschaft 
und Life Sciences & Energie angeboten. Neben der 
qualitativ hochwertigen Ausbildung, dem guten Be-
treuungsverhältnis und den top Jobaussichten, ist der 
gleitende Berufseinstieg einer der großen Vorteile. 
Viele Studierende erstellen ihre Bachelor- oder Mas-
terarbeiten im Auftrag von Partnerfirmen oder sind 
bereits während des Studiums Mitarbeiter in einem der 
zahlreichen Forschungsprojekte.�

Es ist eine Entscheidung fürs Leben: Die Wahl 
des richtigen Studiums. Ein Studium, das passt.  
Wir wollen mit dieser shortcuts-Ausgabe die 
Wahl etwas erleichtern. 

Die FH OÖ bietet Bachelor- und Masterstudien  
in folgenden Bereichen an:
•	 Informatik, Kommunikation und Medien in Hagenberg
•	 Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften in Linz
•	 Management in Steyr
•	 Technik und Angewandte Naturwissenschaften in Wels

EIN STUDIUM, 
DAS PASST 

STUDIEN­
ANGEBOT 

„WER AUF PRAXISBEZUG WÄHREND 
DES STUDIUMS SOWIE AUF EINEN 
INTERNATIONAL ANERKANNTEN ABSCHLUSS 
WERT LEGT, TRIFFT MIT DEM STUDIUM AN 
DER FH OÖ EINE RICHTIGE ENTSCHEIDUNG.“

„SEIT 25 JAHREN STEHEN DIE STUDIEN­
GÄNGE DER FH OÖ FÜR EIN PRAXIS­
NAHES AKADEMISCHES STUDIUM MIT 
EINER VIELFALT, DIE KAUM EIN  
ANDERES BUNDES- 
LAND BIETET.“

„MIT EINEM STUDIUM AN DER FH OÖ 
ERHÄLT MAN DAS ERFORDERLICHE 
RÜSTZEUG, UM DEN JOB ZU BEKOMMEN, 
DEN MAN SICH WÜNSCHT.“

Wirtschafts-Landesrat OÖ, Markus Achleitner

GF FH OÖ, Dr. Gerald Reisinger

Landeshauptmann OÖ, Mag. Thomas Stelzer

DIE AUTOS DER ZUKUNFT ENTWICKELN, DIE 
LEBENSMITTELQUALITÄT VERBESSERN, PRO­
DUKTE GLOBAL VERMARKTEN ODER DEN KAMPF 
GEGEN CYBERKRIMINALITÄT AUFNEHMEN:  
MIT EINEM DER 68 BACHELOR- UND MASTER­
STUDIENGÄNGE DER FH OÖ IST DAS UND NOCH 
VIEL MEHR MÖGLICH. 

DIE FH OÖ
IN ZAHLEN

4 
Standorte in Hagenberg,  

Linz, Steyr und Wels

68 
Bachelor- und Masterstudiengänge

5.873  
Studierende

19.541  
Alumni

263  
Partnerhochschulen

in 

 63 
Ländern weltweit

11 
englischsprachige Studiengänge

17 
Forschungsschwerpunkte 

Stand per: 15.11.2018

„
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JULIA ANNA HEMB, SOZIAL- UND  
VERWALTUNGSMANAGEMENT

„Verweile doch, es ist so schön“: Die zauberhaften Seen und charman-
ten Städte in Kärnten laden zum Bleiben ein. Julia Anna Hemb aus St. 
Jakob im Rosental entschied sich jedoch für die FH OÖ in Linz, die im 
Bereich Sozial- und Verwaltungsmanagement als die Beste im ganzen 
Land gilt. Im Sozialmanagement-Studium hat die 24-Jährige dann ihre 
Liebe zu Zahlen entdeckt. Finanzmanagement, Controlling und Busi-
ness Planning sind jene Fächer, die es ihr an der FH am meisten ange-
tan haben. Ein im Team erstellter Businessplan ist auch die intensivste 
Erfahrung der Kärntnerin während des Studiums: „Wir haben unser 
ganzes Herzblut, Motivation und Freude hineingesteckt und gespürt, 
wie viel wir gemeinsam schaffen können“.

KATRIN HARREITER, GLOBAL SALES AND MARKETING
„Seen – Berge – Freiheit“: diese durchaus sympathischen Assoziationen verbindet die Niederösterrei-
cherin Katrin Harreiter mit Oberösterreich. Das Land ist damit für sie nicht nur ein Ort, wo sie ihr Stu-
dium absolviert, sondern um leben zu können. Die 28-Jährige erhielt den Chimney Award für die beste 
Bachelorabsolventin des Studiengangs Global Sales and Marketing. Ein Masterstudiengang folgte. Gut 
erinnern kann sich die 28-Jährige noch an die Gründe, die sie motiviert haben, sich an der FH Ober-
österreich zu bewerben: Die Nähe zur Wirtschaft und die vielen Kooperationen und Projekte, welche die 
FH Oberösterreich mit den Firmen verbindet. Vor dem Studium arbeitete sie vier Jahre im Vertriebs-
innendienst und im Service Management. Jetzt nach ihrem Abschluss ist 
sie Teilzeit im Produktmanagement der Firma IFE in Kematen/Ybbs tätig. 

VIKTORIA LAUBICHLER, BAUINGENIEURWESEN IM HOCHBAU
Überzeugt vor Ort. Viktoria Laubichler aus Hof bei Salzburg rät allen 
Interessierten, sich umfassende Informationen einzuholen und eine per-
sönliche Beratung an den Infotagen der FH OÖ in Anspruch zu nehmen. 
Sie selbst machte sich auf diese Art ein konkretes Bild ihres Studien-
gangs Bauingenieurswesen im Hochbau. Ihre Begeisterung zeigte sich im 
Studium darin, dass sie mit Gleichgesinnten, welche dieselben Ziele und 
Interessen teilen und zusammen arbeiten konnte. Eine gute Kommuni-
kation und eine angenehme Arbeitsatmosphäre zwischen Studierenden 
und Professoren gaben zusätzlichen Mehrwert. Zwischen den Lehrver-
anstaltungen findet man die Salzburgerin stets im Freien, vor allem im 
FH-Innenhof mit den tollen Sitzgelegenheiten. Welche Lehrveranstal-
tung sie Interessierten am Studium weiterempfiehlt? Die explosive Ant-
wort darauf: den Sprengbefugten-Lehrgang.�

„AM FH OÖ CAMPUS WELS 
SCHÄTZE ICH DIE GUTE KOMMU­

NIKATION UND ATMOSPHÄRE 
ZWISCHEN STUDIERENDEN UND 

PROFESSOR/INNEN.“

„IM BEREICH SOZIAL-  
UND VERWALTUNGS- 

MANAGEMENT HAT DIE  
FH OÖ IN LINZ DEN  

BESTEN RUF IM  
GANZEN LAND.“„

„

CHRISTINA HESS, MEDIZIN- UND BIOINFORMATIK
Normalerweise läuft es anders herum: Viele Maturanten aus den Bundes
ländern zieht es nach der Matura nach Wien - nicht so im Fall von Christina 
Hess, 23-jährige Absolventin des Bachelorstudiums Medizin- und Bioinfor-
matik und aktuell Studentin im Master Data Science und Engineering. Die 
junge Wienerin ließ sich vor fünf Jahren am Tag der offenen Tür vom Studium 
in Hagenberg überzeugen. „Es war eine Bauchgefühlentscheidung, ich habe 
mich ab der ersten Sekunde in Hagenberg wohlgefühlt,“ so die FH-Studen-
tin. Vor allem die persönlichen Gespräche mit Studierenden haben ihr einen 
realistischen Einblick in den Studienalltag gegeben. Der Karriereweg verläuft 
seither geradlinig: FH-Studium direkt nach der Matura, bereits währenddes-
sen eine Anstellung als Tutorin. Seit Herbst arbeitet die ambitionierte Jung-
informatikerin neben dem Studium in der RISC Software GmbH. 

Die FH OÖ Fakultäten sind Orte zum Lernen und Studieren aber auch Plätze 
für Kommunikation und Freizeit. Einfach zum Wohlfühlen. 

„ICH HABE MICH IN DER ERSTEN 
SEKUNDE IN HAGENBERG  

WOHLGEFÜHLT.“„
 WELTOFFEN  
 UND HEIMISCH

„MICH MOTOVIEREN  
BEIM FH-STUDIUM IN STEYR DIE 

WIRTSCHAFTSNÄHE UND DIE VIELEN 
PROJEKTE MIT FIRMEN.“„
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FH OÖ CAMPUS HAGENBERG
REAL RACING SIMULATOR
Autorennen mal anders: Einfach VR-Brille aufsetzen, 
im Rennsitz Platz nehmen, den Fuß aufs Gaspedal und 
los geht’s! Im virtuellen Rennauto maximale VR-Immer-
sion erleben und mehr über Fahrzeugdynamik lernen. 

DATENÜBERTRAGUNG VIA BREMSLICHT
Neue Kommunikationswege für hintereinanderfah-
rende Fahrzeuge? Mit Hilfe der „Undersampled Diffe-
rential Phase Shift On-Off Keying“-Methode! Dabei 
werden die sendenden Bremslichter in einem, für das 
menschliche Auge nicht sichtbaren Frequenzbereich, 
moduliert. Dank des Rolling-Shutter-Effekts sind Ka-
meras am hinterherfahrenden Auto mit kurzer Belich-
tungszeit jedoch in der Lage, das Signal zu erkennen. 

NEUE WEGE IN DER MENSCH-
COMPUTER-INTERAKTION
Entdecke wie Sprachsteuerungen nicht nur Arbei-
ter im Bereich des industriellen Schweißens, sondern 
auch Menschen mit Querschnittslähmung helfen und 
unterstützen kann. 

FH OÖ CAMPUS LINZ
SCIENCE LAB: BIOSIGNALE 
HÖR- UND SICHTBAR MACHEN 

„Science lab“-Tische als Mitmachstationen. Elektrische 
Signale aus Muskelbewegungen werden visualisiert und 
akustisch hörbar gemacht.

ENDOSKOPIE-GESCHICKLICHKEITS-SPIEL
Hier wird die eigene Geschicklichkeit und Feinmotorik 
trainiert, gleichzeitig lernt man die Gebrauchstauglich-
keit eines der wichtigsten Medizinprodukte kennen.

REHABILITATIONSTECHNIK – 
SIMULATOR FÜR KNIEOPERATIONEN
Look an Feel – gewinne einen Einblick in den Aufbau 
und die Technik eines chirurgischen Medizinproduktes.

Campusführungen, Labor-Übungen, offene Vorlesungen und persönliche Beratung zu Studiengängen, 
Informationen über Auslandssemester, Berufspraktika oder Jobaussichten sowie Einblicke in die Welt 
der Forschung stehen beim Tag der offenen Tür auf dem Programm. 

PROGRAMM-
HIGHLIGHTS

FH OÖ CAMPUS STEYR
FASZINATION KAPITALMÄRKTE – 
ANLEITUNG ZUM REICH WERDEN

„Wie kann man mit Negativzinsen persönliches Ver
mögen aufbauen?“ Im Vortrag werden Hintergründe 
über Einstiegsgehälter, die gesellschaftliche Vermö-
gensverteilung oder der Umgang mit Aktien und An-
leihen gezeigt. 

DIE FABRIK VON MORGEN – 
EIN BLICK IN DIE ZUKUNFT DER PRODUKTION
Virtual Reality, 3D-Druck und vorausschauende War-
tung beeinflussen die Industrie von Morgen. In einem 

„Smart Production“-Workshop werden komplexe Al-
gorithmen oder ein virtueller Motor vorgestellt. 

E-BUSINESS AM BEISPIEL VON GOOGLE
Google ist der weltweite Marktführer bei Internet-Such-
maschinen und aus dem Alltag nicht mehr weg zu den-
ken. Im Workshop erfahren Interessierte mehr über den 
Internet-Riesen, seine Technik, Produkte, Dienste, den 
Geschäftserfolg und noch vieles mehr. 

FH OÖ CAMPUS WELS
DIGITALISIERUNG DES STROMNETZES – 
AC/DC-EXPERIMENTIERLABOR
Im AC/DC Experimentierlabor erfahren Interessierte 
wie sich Energienetzbetreiber für die Zukunft rüsten 
oder können Experimente mit Wechsel- (AC) und 
Gleichspannung (DC) ausprobieren – Ein Laboralltag 
mit Musik von AC/DC.

FORSCHUNGSFABRIK DER ZUKUNFT  
IM CENTER FOR SMART MANUFACTURING
Die Vision der intelligenten und voll automatisierten 
Produktion wird im „Center for Smart Manufacturing“ 
vorangetrieben. Studierende zeigen programmierte 
Fertigungsstraßen, Rettungsroboter und eine einzig-
artige 3D-Druck und 5-Achs-Fräsmaschine.

AUSWIRKUNGEN DER DIGITALISIERUNG 
AUF LEBENSMITTELINDUSTRIE
An neuen Informations- und Kommunikationstechnolo-
gien ist das gesamte Lebensmittelwertschöpfungsnetz-
werk beteiligt. Ein Infostand zeigt, wie die fortschreiten-
de Digitalisierung auf die Lebensmittelindustrie wirkt.

IMPRESSUM
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shortcuts widmet sich mehrmals jährlich einem Themen-
schwerpunkt. Im Fokus der vierzehnten Ausgabe: Digitalisie-
rung. shortcuts, wie der Name schon sagt, gibt exemplari-
sche Einblicke, zeigt neue Perspektiven und öffnet Fenster 
in die vier Fakultäten der FH OÖ – und das in einer kurzen, 
prägnanten, schnellen Form. Für alle Interessierten gibt 
es viel detailliertere Informationen zu allen Themen unter  
www.fh-ooe.at. Für weitere Infos können Sie uns auch gerne 
persönlich kontaktieren: elisabeth.merta@fh-ooe.at
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FÜR DEN TAG  
DER OFFENEN TÜR

FH OÖ: TAG DER
OFFENEN TÜR

FREITAG, 22. MÄRZ 2019
9 BIS 18 UHR IN 
HAGENBERG, LINZ, 
STEYR, WELS 
Weitere Infos zum genauen Programm 
und Anfahrt: www.fh-ooe.at/infotage
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